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direkfion für eine Vertretung auf dem Wege des

Fächeraustausches.

Die gute Absicht der erziehungsrätlichen Verordnung
ist voll anzuerkennen. Man sieht daraus, dass auch die
Behörde von der Notwendigkeit des obligat.
Religionsunterrichtes überzeugt ist. Eine Schwierigkeit dürfte

allerdings darin bestehen, dass nicht überall Lehrer sind,

die den Religionsunterricht erteilen können oder wollen,
da es sich doch wohl nur um einen konfessionellen

Religionsunterricht handeln kann. Den veralteten
interkonfessionellen Religionsunterricht, der niemanden

betagte, wieder aufleben zu lassen, wäre nicht gerade
glücklich.

Für Schulgemeinden, in denen keine Lehrer für die

Erteilung des Religionsunterrichtes zu finden sind, wird
sich wohl kaum eine andere Lösung finden lassen, als

den Religionsunterricht den Pfarrgeistlichen der Landeskirchen

zu übertragen. In diesem Falle hätte dann der
Lehrer zwei andere Unterrichtsstunden zu erteilen.

Mitteilungen
Ferien- und Bibelwoche
für alle Stände (Herren und Damen), mit täglich 2

Vorträgen über die Hl. Schrift vom 29. Juli bis 5. August

1944 im Exerzitienhaus WoIhusen.

Leiter: H. H. Pater Anton Lötscher S. M. B., Luzern,

und H. H. Pater Dr. Lachenmeyer S. M. B., Schöneck.

Thema: Von der Würde und vom Adel des

Menschen. Die Vormittagsvorträge zeigen den Reichtum

des Wortes Gottes im Lukasevangelium und die

Abendvorträge beleuchten die Geschichte und Geschicke des

Menschen im Alten Testament. — Der Morgen beginnt

in der heimeligen Hauskapelle mit Gemeinschaftsmesse

und kurzer Ansprache. Nach der Segensandachf werden

mitunter Lichtbilder die Abendstunden ausfüllen — In

der Ferienwoche sollen die Unterhaltung und Gemütlichkeif

auch ihren Platz haben.

Kursbeginn: Samstagabend, den 29. Juli, 19.30 Uhr

Nachtessen, anschliessend Eröffnungsfeier. — Schluss:

Samstagmittag, den 5. August. — Tagespension:

Einzelzimmer zu Fr. 6.50 und zu Fr. 7.— (Kursleitung

inbegriffen). — Anmeldungen an das Exerzitienhaus Wol-

husen (Luzern), Tel. 6 50 74.

Exerzitien für Lehrerinnen vom 2.—7. Oktober (H.

H. Pater Volk).

Exerzitien für Lehrer vom 9.—13. Oktober (H. H.

Pater Volk).

Ein selten guter Roman I

Pierre l'Ermite:

Menschen

auf Irrwegen
240 Seiten, Fr. 5.80
zuzüglich Umsatz-Steuer.
Verlag Otto Walter AG Ölten

EULE-Tinten-Extrakt
die führende Marke
gibt erstklassige Tinte für. Füllhalter und Tintenfass; lichtecht,

wasserfest, unbegrenzt haltbar. 1 Liter 20 1 fertige
Tinte, in Qualität 2 a F Fr. 19.20. Muster gratis.

Hersteller:
I Hatt-Schneider, Interlaken
Spezialtinten und Schul-

' materialienengros.Td.8l4

_ Das seenreiche Hoch-r WWt 4, 4 land bleibt stets lohnen-
MMg/ZAStSt desZiel für Schiilerwan-ßftfYrrrrrry derungenund Erholung-rrssvsi rvw suchende. Erstklassige

Obwalden 1920 m ü.M. Verpflegung und behag-
Im Herzen der Zentralschweiz ''c*le Unterkunft im alt¬

renommierten

Hotel Reinhard am See Telephon 88143

Prospekte verlangen. —Eigene Alpwirtschaft — Eigene
Bergbahn mit Fahrpreisermässigung für Hotel-Gäste.

Berücksichtigt
die Inserenten der
„Schweizer Schule"

Uloilen Sie wirklich SSin nur 2 Monaten lernen Garantierter Erfolg. Klassen von
nur 5 Schülern. Hunderte von Referenzen. Alle 14 Tage
neue Kurse. — Wenden Sie sich mit Vertrauen an die
Ecoles Tam6, Luzern 45, Theaterstrasse 15, Neuchätel 45

oder Zürich, Limmatquai 30.

Gitter-Pflanzenpressen
46/31 cm, verstellbar, mit solidem
Griff, schwarz lackiert Fr. 1950.
PRESSPAPIER (grau,
Pflanzenpapier), gefalzt, 44 29
cm, 500 Bogen Fr. 29.—, 100
Bogen Fr. 6.50.
Herbarpapier (Umschlagbog.),
gefalzt, 45/26 cm, 1000 Bogen
Fr. 50.—, 100 Bogen Fr. 650.
Einlageblätter 1000 Blatt F. 22.-,
100 Blatt Fr. 3.—.

Botanikbestecke, Lupen, Pinzetten usw. Prospekt 375.

Landolt-Arbenz & Co. AG., Zürich Bahntiofstr. 68
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Embru-Schulmöbel besitzen alle Vorrichtungen,

die der neuzeitliche Unterricht erfordert:

Höhenverstellbarkeit von Tisch und Stuhl,

verstellbare Tischplatte.

Embru-Schulmöbel tragen dazu bei, daß Geist,
Seele und Körper des Kindes sich harmonisch
entwickeln können.
Verlangen Sie unverbindlich die ausführlichen
Kataloge öber Embru-Schulmobiliar

nin
Embru-Werke A.G. Rüti (Zürich) Tel. 2 3311



Herrn Hichard. Böhi, Lehrer
Someri (!Ebrg.)

Rudolf MÄÄG&cu.
Schweizergasse 6 ZÜRICH 1 — Telefon 5 27 40

Alle Installationen
LICHT- KRAFT - TELEFON
Zweckmässige Beleuchtungskörper

Zoologischer Garten
Zürich 7

Restaurant Im Garten (auch alkoholfrei). Kindern
und Erwachsenen macht es stets Freude Im ZOO.
Grosser Tierbestand. Schulen und Vereine er-
mtsstgte Preise auf Mittag- und Abendessen.
Kaffee und Tee kompl. etc. Prompte Bedienung.
Bitte Prospekte verlangen.

Es empfiehlt sich Alex. Schnurrenberger.
Telephon 42500

Berghaus Klimsenhorn
(Pilatus

Ideale Schülerwanderung. Massenlager.
MSssige Preise. Anfragen an

Hotel Pilatus, Alpnachstad, Tel. 71004

Ein einzigartiges Kunsfbudil

Alfred Loepfe:

Russische Märdien

Vornehmer Leinenband

von 200 Seiten,

Fr. a— zuzüglich

Umsatzsteuer.

Verlag Otto Walter AG Ölten

KNjftfP UMFASSEND • ZÜ^rrtÄSSIB*

Wie das TOpfiein auf das i — so gehört zur Schulreise eine Fahrt mit der

Schweisserischen Südostbahn (elektrischer Betrieb)

Linien: Wädenswil — Einsiedeln
Rapperswil—Biberbrücke—Arth-Goldau

sei es als eine Durchgangsfahrt vom Zürichsee, Zürcher-Oberland und der Nordostschweiz nach
dem Vierwaldstättersee und Tessin und umgekehrt, oder zum Besuche der nachstehenden lohnenden

Ausflugsziele:
Etzel — Einsiedeln-Sihlsee — Steinbach-Spitalberg — Unteriberg-KSsem-Drus-
berg — Oberiberg-Ibergeregg — Mythen—Wildspitz usw.

Auskünfte und Prospekte durch die Direktion der Schweiz. Südostbahn in Wädenswil — Tel. 95 61 57
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